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Weiße Craze
und

Feldgrau
Lei dLtracÉîcwi
t/e 7205 io/<Lz£i

Achthundert Angehö-
rige eines Territorial-
Füsilierbataillons fül-
len den Saal, mit allen
erdenklichen Fuhrwer-
ken sind sie herge-
strömt, um den von
der Freizeitzentrale
durchgeführten bunten
Abend zu genießen.
Auch die Mitglieder
des Zürcher Stadtthea-
ters, die das abwechs-
lungsreiche Programm
bestreiten, sind im
60-km-Tempo herbei-
geeilt; irgendwo im
schönen Mittelland
fand die mit großem
Beifall aufgenommene
Vorstellung statt. Bild
oben: Das Ballett des
Zürcher Stadttheaters
beim anmutigen Spit-
zentanz. Unten: Die
aufmerksamen und
dankbaren Zuschauer.

//«it cent* *o/d<*t* d'«n
/»^tai/Zon territori«/ de
/«*i/ier* ont e« /e p/«i-
*ir d'c***i*£er, ^«e/#«e
pdrt en S«i**e, d «ne
soirée de t;«rié£é* <t« ri-
cÄe programme. De* «r-
tiste* d« t^édtre de Z«-
ric/> raient prêté /e«r
ainzrfWe conco«r* d cette
m«ni/e*tation, g«i rem-
porta «n *«ccè* mérité.
PÂoto (en Znt«tJ : Le
Znd/et d« tÂédtre m«ni-
cipcti de ZwricA. (£n
ZwJ.- Le* *pectate«r* «£-
£enti/*et reconnaissant*.
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